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SpiegelKOLUMNE  

Lisbeth Müller, 
Wisen 

Im schwarzen Adler 
 
Es war einmal vor vielen Jahren ..  .tönt wie im 
Märchen, war aber keines, nachhaltig allerdings 
ist es bis heute. 
 

Das war also folgendermassen: Schwarzer Adler 
Nr. 1, im Südtirol. 
Wir hatten Hunger, freuten uns auf ein feines 
Essen im schwarzen Adler und kehrten dort gut 
aufgelegt ein. Es war warm, heiss gar, aber ent-
sprechend schönes Wetter. Ein junger Kellner 
kam, mit ihm eine beachtliche Schweiss Wolke. 
Kurz: der Kellner hat grässlich gestunken. Seine 
Douche musste seit längerer Zeit kaputt gewesen 
sein. Dennoch bestellten wir ein Menu und 
Wein, letzteres nicht zu knapp, um die Nase et-
was abzulenken. Das Essen war gut, reichhaltig, 
aber ich kriegte den Schweissgeruch des Kell-
ners nicht mehr aus der Nase, was dem Essen 
nicht so wohl bekam. 
 

„Schwarzer Adler“ war fortan unsere geheime 
Bezeichnung, wenn jemand nicht so angenehm 
duftete.  
 

Jahre später, aber auch weit zurückliegend, hat-
ten wir mit dem Auto eine lange, verregnete 
Heimfahrt von Wien. Es war schon dunkel, reg-
nete immer stärker, wir wurden zusehends müde 
und entschieden uns, eine zusätzliche Übernach-
tung einzulegen. Ich sah auf der anderen Seite 
des Inn – demzufolge waren wir entweder noch 
im Tirol oder bereits im Voralberg- ein anmä-
cheliges Hotel, hell erleuchtet, einladend. Wir 
suchten den nächsten Übergang über den Bach, 
fanden ihn und fragten im Hotel, das von innen 
sehr teuer ( war es dann aber nicht) und grosszü-
gig wirkte, nach einem Zimmer. Ja, hatten sie, 
man war österreichisch freundlich und zeigte uns 
unser Zimmer, das fast schon so gross wie ein 

Saal war. Wir fragten nach dem Restaurant, 
nein, leider, hätten sie nicht, aber unweit sei der 
schwarze Adler, und man könne dort auch spät 
noch speisen. Schwarzer Adler? Gehen wir 
gleichwohl, nomen muss nicht immer omen 
sein, das beweist ja auch Lara Gut- 
Behrami, die ist oft sehr gut und manchmal lei-
der bloss knapp gut.  
 

Szenenwechsel: Wir sitzen im schwarzen Adler. 
Der Kellner kommt, meine Nase klärt sofort ab, 
wie es mit der Hygiene des Mannes steht. Nicht 
schlecht, er stinkt nicht, hat aber einige andere 
gewohnheitsbedürftige Eigenschaften.  Er drückt 
uns einen bescheidenen Zettel in die Hand mit 
schreibmaschinengeschriebenen Menüs. Vier an 
der Zahl, alles Mehrgänger. Wir wählen das vol-
le Programm, der Kellner kommt, sieht mich 
etwas komisch an und sagt, das sei aber das teu-
erste. Ich fragte ihn, ob es ihm recht wäre, wenn 
wir im voraus bezahlen würden. Neinnein, so sei 
es nicht gemeint, er wollte uns bloss darauf auf-
merksam machen. So weit, so gut. Der erste 
Gang kam, wir hätten mengenmässig eine Kom-
pagnie füttern können, das Essen war jedoch 
hervorragend. Der zweite Gang wurde serviert, 
dasselbe, feines Essen, die Menge jedoch jen-
seits von Gut und Böse. Es ging weiter so. Zu-
letzt stand noch der Dessert an. Ich erklärte dem 
Mann, ich verzichte, ich schaffe es nicht mehr, 
es sei alles so gut und reichlich gewesen. Der 
Kellner geht zum Buffet und ruft laut und deut-
lich in die Küche: zwei Nachspeisen für Tisch 
soundso. Die Tischnummer wäre nicht nötig ge-
wesen, wir waren nämlich zu dieser späten Stun-
de die einzigen Gäste. Mein Mann und ich 
schauten uns verständnislos an. Jetzt habe ich 
dem Typen doch soeben erklärt, ich möchte 
nichts mehr. So ein Lulatsch! Hat er nicht hinge-
hört oder was?  
Der Kellner schleppt zwei grosse Silberbecher 
mit unsäglich viel Glace und Schlagrahm an und 
stellt meinem Mann schwungvoll einen davon 
hin. Den zweiten stellt er auf den Tisch neben 
uns, setzt sich und isst genüsslich meine ver-
schmähte Nachspeise.  
 

Der schwarze Adler hat viele Facetten, und alle 
bleiben sie hartnäckig im Gedächtnis haften. 
 

lisbethmueller@bluewin.ch 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Hauenstein-Ifenthal  

Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 
 

Telefon 062 293 61 45,  Telefax 062 293 61 46 
gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 
   

Öffnungszeiten:     - jeweils Dienstag   14–16 Uhr      
                              - Donnerstag       17–19 Uhr 

Seniorenausflug 
 

Der diesjährige Ausflug findet am 5. Juni 2019 
statt und führt in den Jura. 
 
 

Isebähnli-Töffli-GP 
  
Am Samstag, 22. Juni 2019, von 08.30 – 19.00 
Uhr, findet wiederum der Isebähnli-Töffli-GP 
statt. Dieser führt von Trimbach Isebähnli nach 
Hauenstein – Wisen –Kanton BL – Mümliswil – 
Brunnersberg – Höngen – Balsthal – Holderbank 
– Bärenwil – Hägendorf Kappel – Boningen – 
Olten zurück nach Trimbach. 
Die Streckenbeschilderungen werden durch den 
Veranstalter vorgenommen. Die Verkehrsbewil-
ligung der Polizei Kanton Solothurn, Sicher-
heitsabteilung, liegt vor. 
 

Anni Zimmermann 

Kleidersammlung 
 

Der Firma Tell-Tex GmbH, Safenwil, wurde für 
die Dauer von 5 Jahren die Konzession für die 
Rücknahme von Textilien und Schuhen analog 
VVA 2019 erteilt. Dies bringt der Einwohnerge-
meinde eine jährliche Gebühr von Fr. 100.—ein. 
Mit den Kleiderspendencontainern werden die 
Schweizer Berghilfe, das Kinderdorf Pestalozzi, 
ASPr Vereinigung der Gelähmten, die Coop Pa-
tenschaft für Berggebiete und andere schweize-
rische karikative Institutionen unterstützt. 
 
 

Gemeindearbeiter 
 

Die Stelle eines Gemeindearbeiters ist seit 2 
Jahren vakant. In dieser Zeit haben die Mitglie-
der der Werkkommission die anfallenden Arbei-
ten eines Gemeindearbeiters übernommen. Seit 
dem 1. Mai 2019 ist Kurt Zimmermann für un-
sere Gemeinde tätig und erledigt die Aufgaben 
gemäss angepasstem Pflichtenheft. Wir wün-
schen ihm viel Befriedigung in seinem Amt und 
danken den Mitgliedern der Weko für ihren Ein-
satz in den vergangenen 2 Jahren. 
 
 

Schulzahnpflege 
 

Mit Frau Dr. Oberholzer, Olten, konnte eine 
neue Schulzahnärztin gefunden werden. Sie 
nimmt die Betreuung unserer Schulkinder am 1. 
August 2019 auf. 
 
 

Musikschule 
 

Mit dem Einsetzen des vom Kanton geforderten 
Musikschul-Leiters musste das bestehende Mu-
sikschulreglement angepasst werden. Dieses 
wurde durch den Gemeinderat genehmigt und 
gelangt an die Gemeindeversammlung. 
 

Einwohnerkontrolle  Hauenstein-Ifenthal 

Gratulationen 
 
Wir gratulieren ganz herzlich  
und wünschen alles Gute. 
 
80. Geburtstag 
12.06.2019  Hans Hof, Ifenthalerstr. 22,  
    Hauenstein 
 
 

Zuzüge 
 
01.04.2019  Hackspiel Katharina,  
    Obergässli 3, Hauenstein 
 
 

Wegzüge 

 
15.03.2019  Schank Sacha 
31.03.2019  Gherardi Giulia 
31.03.2019  Obuchowski Tomasz 
31.03.2019  Biedermann René 
30.04.2019  Faust Eugène 
 

Anni Zimmermann 
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Waldgang  vom 4. Mai 2019 
 

Thema: Unser Wald im Zeichen des Klima-
wandels 
 

Am Samstag, 4. Mai lud die Bürgergemeinde 
Hauenstein-Ifenthal zum traditionellen Bann-
tag ein, der im Abstand von 3 Jahren jeweils 
stattfindet. Um 13.15 Uhr trafen sich Einwoh-
nerinnen und Einwohner, sowie die Gäste aus 
dem Zweckverband Forstbetrieb Unterer Hau-
enstein bei der Kirche in Ifenthal. Trotz ext-
rem schlechter Wettervoraussage konnte Re-
vierförster Georg Nussbaumer eine über 50 
Personen grosse Schar, darunter auch erfreu-
lich viele Kinder, begrüssen.  

Auf der Wanderung via Kesselberg über den 
oberen Weg durch den Ifleterberg zum Wille-
haus wurden die Teilnehmenden über die Her-
ausforderungen unseres Waldes wegen dem 
Klimawandel informiert. Anhand von Grafi-
ken wurde aufgezeigt, dass sich die Wetterver-
hältnisse seit Mitte des letzten Jahrhunderts 
extrem verändern, bedingt zum Beispiel durch 
den CO2 Ausstoss durch den Einsatz fossiler 
Treib- und Heizstoffe. Hitzeperioden treten 
gehäuft auf, die Vegetationszeit hat sich um 
fast zwei Monate verlängert. Aber auch der 
Stickstoffausstoss unter anderem durch die 
intensivere Landbewirtschaftung bedeutet 
Stress für unseren Wald. Einige Baumarten 
kommen damit besser zurecht, andere haben 
immer mehr Mühe, vor allem auch mit dem 
Stickstoffaustrag durch die Landwirtschaft. So 

zum Beispiel unsere häufigste Baumart in den 
Jurawäldern, die Buche.  
 
Erfreulicherweise gibt es aber auch Bäume, 
wie Eichen und Lärchen die mit der Hitze viel 
besser zurechtkommen. Daneben treten einge-
schleppte Pilze und Schädlinge auf, wie das 
Eschensterben, das 2008 erstmals in der 
Schweiz auftrat und sich jetzt über die ganz 
Schweiz ausgebreitet hat. Man muss leider da-
mit rechnen, dass fast der ganze Eschenbe-
stand, dem aus Ostasien eingeschleppten Pilz, 
zum Opfer fallen wird.  

Zusammen mit den Kindern wurde die Funkti-
on des Baumes bildlich dargestellt.  

Bürgergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
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Bürgergemeindepräsidentin Verena Studer 
dankte allen für die Teilnahme, dem Revier-
förster Georg Nussbaumer für seine fachkun-
digen Ausführungen, dem VBS, Aussenstelle 
Wangen für die kostenlose zur Verfügung 
Stellung des Lokals und dem Bürgerrat für die 
engagierte Mitarbeit.  
 
Bei angeregten Gesprächen über den Wald 
und die Welt wurde ein gemütlicher Nachmit-
tag am Trockenen und an der Wärme ver-
bracht.  

Verena Studer 

Höhepunkt war aber dann das Fällen einer 
Tanne durch den Forstwartlehrling Benjamin 

Dietschi. Der Revierförster kommentierte je-
den einzelnen Schritt fachmännisch.  
 
Pünktlich nach dem Eintreffen der Teilneh-
menden im General-Wille-Haus, sank die 
Temperatur markant, begleitet von Regen und 
in Schnee übergehendem Niederschlag.  
 
Zum Zvieri verpflegte der Bürgerrat alle mit 
Köstlichkeiten vom Grill im schön geheizten 
Willehaus.  

Info Benützung Wille-Haus 
 
Das General Wille-Haus wird vom Armeelo-
gistikcenter Thun, Aussenstelle Wangen auch 
an Privatpersonen vermietet.  
 
Ansprechperson ist Ursula Mosimann,  
Telefon 058 469 51 11,  
Mail: Ursula.Mosimann@vtg.admin.ch 

Sanierung Bänkli Chaletweg 

Der Bürgerrat hat festgestellt, dass die Zugänge 

zu den Ruhebänkli am Chaletweg in einen be-

denklichen Zustand sind und hat deshalb die Sa-

nierung dieser Zugänge veranlasst. Andreas Lin-

degger hat die Sanierung unterdessen vorgenom-

men. So sind alle Bänke wieder gefahrlos er-

reichbar. In Zusammenarbeit mit der Werkkom-

mission wird Kurt Zimmermann nun auch noch 

die Sitzflächen der Bänkli erneuern. Auch an 

diesen Kosten beteiligt sich die Bürgergemeide.  

 

 

Bild: neuer Zugang zum Bänkli mit Aussicht auf 

die Kirche Ifenthal 



Einwohnergemeinde Wisen SO 
Gemeindekanzlei, Ausserdorfstr. 72, 4634 Wisen SO 
Telefon 062 293 64 90, Telefax 062 293 64 91 
kanzlei@wisen.ch  /  Öffnungszeiten:  
Kanzlei:                 Di.   14.00-16.00  / Do. 19.30-20.30  
Finanzverwaltung:  Mo. 14.00-17.00 
Bauverwaltung:       H.P. Kottmann, Ausserdorf 72, Wisen 
                         koppi@hispeed.ch, Tel. 079 644 11 69 

Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Wisen  
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Verbundfeuerwehr Wisenberg 
 
Vertragsanpassung  
Seit dem 1. Januar 2017 ist die Feuerwehr Wisen 
dem interkantonalen Verbund „Feuerwehr Wi-
senberg“ angeschlossen. Um die Verbundfeuer-
wehr Wisenberg effizienter betreiben zu können, 
sollen die vier noch bestehenden Magazine am 
Standort Zeglingen zusammengeführt werden. 
Dies erfordert eine Anpassung des Vertrages (§ 
2) des Vertrages in Bezug auf die Miete von Lie-
genschaften. Im Weiteren soll der Beginn der 
Feuerwehrdienstpflicht von 19 auf 21 Jahre an-
gehoben werden, wie das in Wisen bereits vor 
dem Anschluss an die Verbundfeuerwehr Wi-
senberg geregelt war. Diese Vertragsanpassun-
gen werden der Gemeindeversammlung vom 24. 
Juni zur Genehmigung beantragt.  
 
Bei den Sold- und Verrechnungsansätzen wer-
den die Stundenansätze bei Einsätzen sowie die 
Entschädigungen für Rapporte und Kommission 
um 50 Rappen auf neu CHF 28 angehoben. Zu-
dem sollen für Fehl und Täuschungsalarme neu 
Kosten von CHF 700 erhoben werden.  
Während in den Baselbieter Gemeinden Rünen-
berg, Kilchberg und Zeglingen diese Anpassun-
gen von den Gemeinderäten bereits abgesegnet 
wurden,  liegt die abschliessende Genehmi-
gungskompetenz in Wisen beim Souverän 
(Gemeindeversammlung).   
 
Neues Tanklöschfahrzeug 
Das heutige Tanklöschfahrzeug (TLF) des Feu-
erwehrverbundes Wisenberg ist mit Jahrgang 
1995 bereits etwas in die Jahre gekommen und 
muss ersetzt werden. Das neue Fahrzeug hat die 
gleiche Grösse wie das bestehende, ist aber nur 
12 Tonnen schwer (bisher 18 t), kann sechs Per-
sonen mitführen und ist als Vollautomat ausge-
rüstet. Das Fahrzeug kann mit einer Sammelbe-

stellung von fünfzehn weiteren Feuerwehr-
Fahrzeugen durch die Solothurnische Gebäude-
versicherung erworben werden. Dadurch kommt 
der Anschaffungspreis um einiges günstiger als 
bei einer Einzelbestellung.  
Die provisorischen Beschaffungskosten belaufen 
sich auf CHF 347‘500. Nach Abzug der Subven-
tionsbeiträge der Gebäudeversicherungen Basel-
land und Solothurn von gesamthaft CHF 
188‘500 verbleiben den vier Verbundgemeinden, 
Rünenberg, Kilchberg, Zeglingen und Wisen 
Restkosten von insgesamt CHF 159‘000. Der 
Anteil von Wisen, welcher von der Gemeinde-
versammlung als Nachtragskredit zu genehmi-
gen ist, beträgt CHF 36‘000.  
 
 

Windpark Wisnerhöchi 
 
Der Souverän von Wisen hat an der Gemeinde-
versammlung im Dezember 2018 die Streichung 
des Windparkgebietes Wisnerhöchi aus dem 
kantonalen Richtplan beantragt. Die ebenfalls 
betroffenen Gemeinden Trimbach und Hauen-
stein-Ifenthal unterstützen die Streichung. Das 
Amt für Raumplanung teilt mit Schreiben von 
Ende April 2019 den drei Gemeinden mit, dass 
dem Antrag der Einwohnergemeinde Wisen ent-
sprochen werde und das Richtplanverfahren zur 
Streichung des Gebiets Wisnerhöchi voraus-
sichtlich im 4. Quartal 2019 aufgenommen wer-
de. Die Gemeinden würden rechtzeitig vor Ein-
leitung des Verfahrens über die Termine und das 
Vorgehen informiert.  
Der derzeitige Richtplan und die Richtplankarte 
des Kantons Solothurn sind einsehbar auf 
www.arp.so.ch  
 
 

Parkverbot Unterdorfstrasse 
 
Wie im Niederämter Anzeiger publiziert wird 
auf der Unterdorfstrasse, ab Abzweigung Kan-
tonsstrasse bis Ende Wendeschlaufe beidseitig 
(gesamte Länge Nr. 90038) ein Parkverbot erlas-
sen, mit Ausnahme der markierten Parkfelder.  
 

http://www.arp.so.ch
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Einwohnerkontrolle Wisen  
 

Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit.  

Gratulationen 

 
Herzliche Gratulation zum Ge-
burtstag, viel Glück, Gesundheit 
und für die Zukunft nur das Beste: 
 
85. Geburtstag 
 Bloch Veronika, Hauptstrasse 70 
   am 21. Juni 
 
 

Wegzüge  
 
 Egli Patrik, Rainacker 151 
 
 

Geburten 

 
Wir gratulieren herzlich zur Geburt von  
 

 Nützi Nick, geb. 21. März 2019 
   Sohn von Beatrice Nützi und Yanick     
   Huguenin mit Fiona 

 
 Bürge Josua, geb. 22. April 2019 
   Sohn von Bürge Nathanja und Marcel mit 
   Mea und Jeria 

 

Irma Looser 

Beleuchtung Wisenbergstrasse /  

Schneggenackerstrasse 
 
Bei der Wisenbergstrasse ist im Bereich der Ab-
zweigung zur Schneggenackerstrasse (im Wald) 
die Strasse ungenügend ausgeleuchtet. Ein ent-
sprechendes Fundament für ein Kandelaber be-
reits vorhanden. Der Gemeinderat hat diese Er-
gänzung in der Strassenbeleuchtung beschlos-
sen. Die Baukommission hat die Ausführung in 
Auftrag gegeben.  
 
 

In Kürze 
 

 Mitglied Rechnungsprüfungskommissi-
on / Finanzkommission 

Infolge der Demission von Bernhard Füeg 
als Mitglied der RPK / Fiko ist der Kommis- 
sionssitz bei Redaktionsschluss noch vakant. 
Interessierte möchten sich bitte bei der 
Gmeindeverwaltung Wisen melden. 
 

 Gemeindeversammlung 
Die Rechnungs-Gemeindeversammlung fin- 
det am 24. Juni statt.  
 

 Seniorenausflug 
Der Seniorenausflug findet am 29. August 
statt. Die Einladungen folgen zum gegebe- 
nen Zeitpunkt.   
 

 Einwohnerzahl 
Zurzeit sind 426 Personen in Wisen ange- 
meldet. 
 

Irma Looser 

Veranstaltungsbewilligung im Wald  
 
Das Amt für Wald beider Basel hat nach Ver-
nehmlassung bei den betroffenen Gemeinden 
und kantonalen Fachstellen die Bewilligung für 
die Durchführung des  
  

29. Wisenberglauf 
mit ca. 300 Läuferinnen und Läufer 
vom Samstag, 21. September 2019 

 

gemäss Dekret des Landrates über die Bewilli-
gung für Veranstaltungen im Wald, vom  
11. Juni 1998 (SGS 570.1), in den Gemeinden 
Häfelfingen, Kilchberg, Läufelfingen, Rünen-
berg und Zeglingen mit Auflagen erteilt. 

Gesucht in Wisen 
 
Mitglied Rechnungsprüfungs- / Finanz-

kommission  
 
Die Einwohnergemeinde sucht infolge De-
mission von Bernhard Füeg ein Mitglied in 
die Rechnungsprüfungs- / Finanzkommission.  
 
Erfahrung im Bereich Finanz- und Rech-
nungswesen von Vorteil. 
 
Interessierte melden sich bitte beim  
Gemeindepräsidenten, Paul Hecht, 
Tel. 079 911 85 39  
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Besondere Angebote im Juni und Juli 
 
Sonntag, 23. Juni, 10 – 15 Uhr  
Chilefescht des Pfarrkreises Trimbach: Start mit 
Familiengottesdienst „Taufe“ in der Johannes-
kirche Trimbach mit Religionsklassen und dem 
Gospelchor Trimbach; anschliessend Risotto, 
Grilliertes und Desserts, Begegnungen, Spass 
und Spiel vor der Kirche; Führungen auf den 
Kirchturm. Infos: Sabine Woodtli 

Sonntag, 30. Juni, 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Heublumen-
fest, Mehrzweckhalle Wisen, Mit Erich Huber, 
Pfarrer und Antonia Hasler, kath. Theologin, 
musikalisch umrahmt von den «Aareblick-
Örgelern» aus dem Niederamt. 
 
Sonntag, 7 Juli, 11.15 Uhr, beim General  
Wille Haus:  
Ökumenischer Chilbigottesdienst in der vom 
Jugendbund Ifenthal geschmückten Scheune 
beim General Wille Haus, mit Pfarrer Erich Hu-
ber und dem Jugendbund Ifenthal, Musik: Trio 
Schwalbengruss. 
 
Kontaktpersonen:  
Andreas Haag,   Pfarrer, 062 293 32 42,  
         andreas.haag@ref-olten.ch 
Cornelia Ingold, Sozialdiakonin für Kinder-  
         u. Jugendarbeit, 079 787 12 89 
         cornelia.ingold@ref-olten.ch   
Sabine Woodtli, Sozialdiakonin, Bereich: Dia-
         konie, Erwachsenenarbeit,  
         Migration, 079 332 09 21,  
         sabine.woodtli@ref-olten.ch 
 

Ursula Rutschi 

Evang. ref. Pfarrkreis Trimbach 
Wisen bildet zusammen mit Hauenstein–Ifenthal, Winznau und Trimbach den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde Olten. Die 
aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils im Kirchenbote, im Internet unter: www.ref-olten.ch oder im Niederämter Anzeiger 

Neue Bänkli rund um Wisen „Wer findet die 5 Fehler“ – sorry nein,  
5 neue Bänkli sollen in Wisen irgendwo sein. 
 

Rot-gelb erstrahlen sie in voller Pracht,  
zur Pause beim Wandern sind sie gedacht. 
 

Gut sitzt es sich auf so einer neuen Bank, 
Gosteli Christian und Eicher Martin sei Dank. 
 

So, Ihr Wandervögel – habt Ihr alle schon ge-
funden? 
Nein? Dann „lüpft das Füdli“ und dreht Eure 
Runden! 

Ursi Läuchli 

mailto:sabine.woodtli@ref-olten.ch
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Römisch - katholische Kirche - Pastoralraum Olten 

Kirchgemeinde Trimbach-Wisen 
 
Kirchgemeindeversammlung 
Am Dienstag 25. Juni um 19.30 Uhr ist die Ver-
sammlung der Kirchgemeinde Trimbach-Wisen, 
im Saal an der Kirchenfeldstrasse in Trimbach. 
Alle sind ganz herzlich dazu eingeladen. 
 
 

Pfarrei St. Josef 
 
Mitfahrgelegenheit.  
Oftmals fahre ich zu den Gottesdiensten in Ifent-
hal oder Trimbach. Wenn sie gerne mitfahren 
möchten, dann melden sie sich bei Rita Bloch 
062 293 20 89 oder über das Sekretariat. 
 
Konzert in der Kirche 
Am Freitag 7. Juni um 19.00 Uhr werden die 
Schüler der Musikschule Wisen ihr bestes geben 
und auf ihren gelernten Instrumenten in der St. 
Josefs Kirche in Wisen  zu einem Konzert auf-
spielen. Die Schüler freuen sich auf Zuhörer. 
 
 

Messfeiern 
 
Die Gottesdienste oder andere Angaben können 
noch ändern. 
Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im 
Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen. 
 
Samstag 1. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wisen 
    Jahrzeit für: 
    - Margrith Kunz-Baltisberger 
 
Samstag 8. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ifenthal 
 
Samstag 15. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wisen 
 
Samstag 22. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ifenthal 
 
Samstag 29. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wisen 

Samstag 6. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ifenthal 
 
Samstag 13. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wisen 
 
Samstag 20. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ifenthal 
 
Samstag 27. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wisen 
    Jahrzeiten für: 
    - Theodor Bloch-Leisser 
    - Rosa Schärer 
 
Samstag 3. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Ifenthal 
 

Rita Bloch 
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scher Leckerbissen. Die Eintracht liess ihre 125-
jährige Vereinsgeschichte mit Stücken aus der 
jeweiligen Epoche, gespickt mit Anekdoten aus 
der durch Röbi Wyss erstellten Vereinschronik 
sowie historischen Ereignissen aus der Weltge-
schichte nochmals Revue passieren. So musizier-
ten sich die Wisner Musikanten mit Melodien 
wie dem Berner Marsch und dem alten Soldaten-
lied „Gilberte de Gourgenay“ aus dem späten 19. 
bzw. frühen 20. Jahrhundert über den zweiten 
Weltkrieg mit der Filmmusik aus „Pearl Harbor“ 
bis in die Gegenwart. Mit dem Titel „Time To 
Say Goodbye“ wurde schliesslich die 50-jährige, 
im Jahr 1969 eingeweihte Vereinsfahne, musika-
lisch in den wohlverdienten Ruhestand begleitet. 
Gleichzeitig erwiesen die Musikanten den im 
vergangenen Jahr verstorbenen Brüdern und bis-
herigen Fähnrichen der „Eintracht“ Wisen, Adolf 
und Werner Wenger, die letzte Ehre.  
 
Nach Grussbotschaften und Festansprachen von 
befreundeten Vereinen, Verbandsdelegierten so-
wie Paul Hecht, Gemeindepräsident von Wisen, 
folgte der Höhepunkt des Jubiläumsanlasses - 
die Präsentation der langersehnten neuen Fahne. 
Passend wurde während der Wiedergabe von 
„Conquest Of Paradise“ das zukünftige Vereins-
banner durch den Fahnenpaten René Ledermann 
enthüllt und durch Pfarrerin Margrit Balscheit 
würdevoll in ökumenischem Rahmen gesegnet 
und eingeweiht. OK-Präsident Markus Nussbau-
mer präsentierte dem Publikum die neue Fahne 
mit interessanten Zusatzinformationen, bevor die 
anwesenden Vereinsdelegationen die neue Fahne 
während den Klängen des Fahnenmarsches be-
grüssen durften. Damit war auch die an der Ge-
neralversammlung 2018 beschlossene Ände-
rung des Vereinsnamen von der Musikgesell-
schaft „Eintracht“ Wisen zur Brass Band Wisen 
vollzogen.  
 
Der Jubiläumsanlass der Brass Band Wisen neig-
te sich damit dem Ende zu. Vereinspräsident Si-
mon Bloch wandte sich nochmals ans begeisterte 
Publikum und dankte Sponsoren, Gönnern und 
den vielen freiwilligen Helfern, welche die 
Durchführung der in jeder Hinsicht gelungenen 
Jubiläumsfeier und die Beschaffung der neuen 
Fahne ermöglicht haben. Die Brass Band Wisen 
nimmt die kommenden Herausforderungen 

Brass Band Wisen  

Von der Eintracht zur Brass Band Wi-

sen - Jubiläumsfeier und Fahnenweihe 
 
Die Musikantinnen und Musikanten der Musik-
gesellschaft „Eintracht“ Wisen haben im laufen-
den Vereinsjahr allen Grund zum Feiern: 125 
Jahre nach der Vereinsgründung im Jahr 1894 
luden sie auf den 27. April 2019 ein zur Jubilä-
umsfeier in der Mehrzweckhalle in Wisen. 
Doch nebst dem runden Vereinsgeburtstag 
konnte gleich auch eine neue Fahne eingeweiht 
werden, dies unter dem neuen Vereinsnamen 
„Brass Band Wisen“. 
 
Für die geladenen Sponsoren nahm die Feier 
ihren Anfang bereits am späten Nachmittag im 
eigens dafür aufgebauten Festzelt vor der Wis-
ner Mehrzweckhalle, wo sie von den Musikan-
tinnen und Musikanten mit einem reichhaltigen 
Aperitif begrüsst wurden. In der festlich deko-
rierten Mehrzweckhalle genossen die Gäste im 
Anschluss ein dreigängiges Galadinner, mu-
sikalisch umrahmt durch die Cocktail-Band mit 
Muriel Zeiter (Piano), Fabian Bloch (Wunder-
horn) und Matteo Burci (Kontrabass).  
 
Moderiert wurde die Jubiläumsfeier durch Di-
rektor Martino Martini, der es verstand, das 
Publikum im fast bis auf den letzten Platz ge-
füllten Saal mit seinem Schalk den ganzen 
Abend über in seinen Bann zu ziehen und gar 
zu verzaubern. Als erster musikalischer Höhe-
punkt hiess es nun „Bühne frei“ für das Konzert 
der Future Band, die Nachwuchsformation der 
vier Trägervereine aus Wisen, Buckten, Läufel-
fingen und Rünenberg. Die jugendlichen Musi-
kantinnen und Musikanten unter der Leitung 
von Roger Leoni vermochten das Publikum mit 
hochstehender, abwechslungsreicher Literatur 
zu begeistern. Die Future Band darf sich ihrer-
seits selbst auf ein anstehendes Jubiläum in ei-
gener Sache freuen - sie kann im kommenden 
Jahr bereits ihr 20-jähriges Bestehen feiern und 
wird aus diesem Anlass eine grosse, einwöchige 
Jubiläumsreise durch Südosteuropa antreten.  
 
Nach der Pause folgte mit dem Konzert der Mu-
sikgesellschaft „Eintracht“ Wisen unter der Lei-
tung von Peter Baumann ein weiterer musikali-
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hochmotiviert und stolz in Angriff. Der nächste 
Höhepunkt folgt bereits am 29. Juni 2019, dann 
führt der Solothurner Blasmusikverband in Ol-
ten zum ersten Mal das SOBV Musik-Festival 
durch - die Brass Band Wisen ist bereit, ihre Ge-
schichte weiter zu schreiben.  
 

Bericht von Simon Bloch 
Fotos: Linda Schibli 

Fahnenpate René Ledermann präsentiert die neue Ver-
einsfahne 

Das Cornet-Register der Brass Band Wisen 

Brass Band Wisen unter der Leitung von Peter Baumann 

Die Future Band unter der Leitung von Roger Leoni 

Euphonium-, Bariton-, Posaunenregister der Future Band 

Das Cornet-Register der Future Band 

Cocktail-Band Muriel Zeiter (Piano), Matteo Burci 
(Kontrabass), Fabian Bloch (Wunderhorn), v.l.n.r. 
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Kreisprimarschule Hauenstein/Ifenthal - Wisen 

Mir sind mit em Velo do…  
 
… und üben fleissig für die Prüfung! 
 

Im Unterricht bei der Arbeit an der 
‘Velowerkstatt`. Wobei Werkstatt hier im 
schulischen Sinne gemeint war und bedeutete, 
dass verschiedene Arbeitsaufträge bereitlagen, 
an denen selbständig gearbeitet werden konnte. 
An einem Dienstagnachmittag übten wir bei 
passablem Wetter dann auch mit Unterstützung 
der Polizei. Sie bauten wie jedes Jahr einen 
fantastischen, kleinen Parcours auf, bei dem die 
Kinder der 4. Klasse ihre Fähigkeiten auf dem 
Zweirad so richtig unter Beweis stellen konnten. 
 
Fahren mit einer Hand: wichtig, da man 
unterwegs ja immer mal wieder die Richtung 
anzeigen sollte. Möglichst enge Kreise fahren: 
leider muss man manchmal einem Gegenstand 
ausweichen – dabei sollte man möglichst nicht 
zu weit auf die Fahrbahn geraten! Rasch 
bremsen: man will ja nichts über den Haufen 
fahren. Über kleine Hindernisse fahren: um das 
Beherrschen des Fahrzeuges auch auf unebenen 
Untergründen zu trainieren. Die Fahrbahnspur 
einhalten: gar nicht so einfach, wenn die Spur 
mit Hütchen markiert ist und nicht mit einer 
gelben Linie, die man problemlos überfahren 
kann. Und genügend Abstand zum Vordermann 
halten wurden an diesem Nachmittag in der 
einen Gruppe geübt.  
Beim einhändigen Fahren galt es zum Beispiel 
einen Ball von einer Station zu der nächsten zu 
legen. Gottseidank war der unsäglich springende 
und immer wieder einzufangende Tennisball in 
diesem Jahr endlich durch einen Footbag ersetzt 
worden!  
Oder es galt während dem Fahren einen Griff zu 
nehmen und mit dem Griff und der daran 
befestigten Schnur einen Kreis zu fahren. Das ist 
definitiv viel schwieriger als es aussieht oder 
tönt. Die Kids haben das grossartig gemeistert! 
 
Die andere Gruppe machte sich, mit einem der 
beiden Verkehrspolizisten auf den Weg durch 
das Dorf. Hier ging es vor allem darum, das 
Linksabbiegen zu üben um eine grössere 
Sicherheit beim wohl schwierigsten Manöver 
des Fahrradfahrens zu erlangen und sich optimal 

auf den praktischen Teil der Veloprüfung 
vorzubereiten. 
 
Bevor wir uns im Juni auf den Weg nach 
Trimbach machen, um die erste grosse 
Verkehrsprüfung des Lebens zu absolvieren, 
werden wir auch weiterhin fleissig üben: 
Theorie, bis die Prüfungsfragen im Schlaf 
beherrscht werden und auch Praxis – mit dem 
Kennenlernen der Prüfungsstrecke und einer 
kleinen Velotour. Natürlich kann beides auch zu 
Hause geübt werden.  
 
Bei Interesse: radfahrertest.ch ist eine neue und 
sehr empfehlenswerte Website zum Lernen, 
Üben, Vertiefen, Nachlesen.  
 
Nun geben wir weiterhin Vollgas - ab Mitte Juni 
werden dann einige Kinder mehr alleine auf der 
Strasse unterwegs sein dürfen.  
 

   Wir drücken euch die Daumen! 
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Neue Spielgruppe / Krabbelgruppe in Wisen 

Spielgruppe/ Krabbelgruppe ab August 

2019 
 

Nach den Sommerferien startet in Wisen wieder 
eine Spielgruppe & eine Krabbelgruppe. 
 

Die Spielgruppe findet jeweils am Montag von 
9.00 bis 11Uhr statt und die Krabbelgruppe  
1 mal monatlich am Donnerstag von 9Uhr bis 
11Uhr. 
Die Krabbelgruppe ist kostenlos und steht allen 
Müttern und Vätern offen, um mit ihren Babys 
und auch deren grösseren Geschwistern vorbei 
zu kommen und zusammen zu plaudern und zu 
spielen. 
Die Spielgruppe ist offen für alle Kinder ab ca. 3 
Jahren bis zum Kindergarteneintritt.  
Wir werden mit den Kindern basteln und spielen 
in den Räumlichkeiten des ehemaligen Kinder-
garten in Wisen.  
 

Bei Interesse oder für nähere Infos: 
 

rahelzoe79@sunrise.ch  
oder Rahel Gloor: Tel. 079 430 07 23 
 

Rahel Gloor 

Gesucht:  

Mithilfe für die Leitung der Spielgruppe 
 

Ich suche noch eine liebevolle Mitarbeiterin für 
die Spielgruppe. 
 

Bei Interesse: 
 

rahelzoe79@sunrise.ch  
oder Rahel Gloor: Tel. 079 430 07 23 

 

Titelbild Thema 2019     „Stimmungsbilder“ 
 

Impressum   
Fotos:        von Dorfbewohnern, Vereinsmitgliedern und Redaktionsteam 

Gestaltung und Satz:   2019 Ausgabe 3/6, Ursi Läuchli, Wisen 
Druck:       AZ Reproplan AG, 4600 Olten 

Jahresabonnement:   6 Ausgaben pro Jahr zu CHF 30.00 

Nächster Redaktionsschluss: 10.Juli 2019 (Ausgabe August / September 2019) 

Redaktion und Gestaltung:  Anna Petschen 076 418 49 53, Ursi Läuchli 079 302 37 18, Verena Studer 079 339 30 45 

Email/Redaktionsadresse:   dorfspiegel@gmx.ch / Redaktion DORF-SPIEGEL, Martinsgrund 120, 4634 Wisen SO       

mailto:rahelzoe79@sunrise.ch
mailto:rahelzoe79@sunrise.ch
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Towerrunning 2019 
 

Bereits zum vierten Mal 
startete die Feuerwehr 
Wisenberg am 
Towerrunning teil. In 
diesem Jahr nahmen 
gesamthaft 3 Angehörige 
der Feuerwehr 
Wisenberg den Weg 
nach Bettingen zum 
Chrischona Fernsehturm 
auf sich. 
Um 13:48 Uhr startete 
unser Team mit Roland 
Nussbaumer, Ueli 
Hunziker und Pascal 
Studer. 
Sie absolvierten die 46 

Stockwerke (137m, ca. 736 Stufen) in 8:33 
Minuten. 
 
Nach dem Wettkampf wurde in die Kaserne der 
Kollegen der Milizfeuerwehr Basel-Stadt 
verschoben. In den Räumlichkeiten der Miliz-
Feuerwehr findet das traditionelle Apéro und die 
Rangverkündigung statt.  
Leider gelang es unserem Team nicht den 2 Platz 
vomVorjahr zu verteidigen. Das Team belegte 
den 7 Schlussrang von insgesamt 41 gestarteten 
Teams.  
Bei der Einzelwertung wurden alle 111 
Zieleinläufer persönlich erwähnt. 

Feuerwehr Wisenberg 

Bei der Einzelwertung befanden sich 
Teilnehmer der Feuerwehr Wisenberg unter den 
ersten 37 Rängen. Dies ist eine hervorragende 
Leistung von jedem Einzelnen.  
 
Ein spezieller Dank gebührt unserem mit 
gereistem Helfer, Simon Itin. Jedes Team muss 
einen Helfer für den Anlass stellen. Ohne diese 
Helfer wäre ein solcher Anlass nicht möglich.   
 
Nebst dem Wettkampfgedanken geht es bei den 
Trainings auch um die eigene Fitness und damit 
die Sicherheit, dass wir für den Einsatz unter 
Extrembedingungen bereit sind.  
 
Weitere Infos, Rangliste und Fotos findet man 
unter http://www.bfvog.ch 
 

Wm Pascal Studer 

http://www.bfvog.ch
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Wisebärg-Hüüler 
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25-jährig, Student und Uhrenfabrikant in Wisen 

Uhrmacher Silvan Deutschmann hat 

sich vor vier Jahren mit seiner Firma 

selbstständig gemacht 
 
Mehrere über 100 000 Franken teure Maschinen 
und Geräte sind auf wenigen Quadratmetern un-
tergebracht. Die drei kleinen Räume im Unter-
geschoss eines neu erbauten Einfamilienhauses 
in Wisen sind das Reich von Silvan Deutsch-
mann. Hier entstehen seine Uhrdesigns, hier fin-
den Kundengespräche statt, hier stellt er das Ge-
häuse der Uhren her. Zehn bis zwanzig Uhren 
verkauft er pro Jahr. «Alles Einzelstücke», be-
tont Deutschmann.  
Die Faszination für Uhrwerke entstand bei Sil-
van Deutschmann in den TeenagerJahren. «Als 
wir während den Ferien im Vallée de Joux im 
Jura unterwegs waren, entdeckte ich die vielen 
Schaufenster, in denen Uhren ausgestellt waren, 
und ich sah, wie die Uhrmacher an ihrem Pult 
werkelten», erzählt der heute 25-Jährige.  
Daraufhin bewarb er sich für Schnupperlehren 
in Uhrmanufakturen – «obwohl ich zuvor ei-
gentlich Polymechaniker werden wollte», sagt 
Deutschmann schmunzelnd. Und schliesslich 
begann er eine vierjährige Lehre in der Uhrma-
cherschule des Zeitzentrums in Grenchen. Der 
Fokus lag damals auf Uhrreparaturen. Trotz des 
seltenen Berufswunsches stand seine Familie 
stets hinter ihm: «Meine Eltern freuten sich, 
weil der Wunsch von mir aus kam», so Deutsch-
mann.  
Mittlerweile hat er sowohl seine Eltern als auch 
seine drei Schwestern mit der Faszination ange-
steckt. Mit 21 Jahren gründete Silvan Deutsch-
mann nämlich seine Firma: Horlogerie Deutsch-
mann. Seine ganze Familie ist finanziell am jun-

gen Unternehmen beteiligt. Und einmal pro Jahr 
treffen sich die Gesellschafter der GmbH zu ei-
ner Strategiesitzung. Deutschmann: «Meist in 
Kombination mit einem Mittag- oder Abendes-
sen natürlich.»  
Noch betreibt Deutschmann die Firma nebenbe-
ruflich. «Aber es ist schon mehr als ein Hobby.» 
Daneben muss aber sein Studium zum Wirt-
schaftsingenieur Platz haben. Deutschmann be-
findet sich im letzten Semester, kurz vor dem 
Bachelor-Abschluss im Sommer. Die Zeit an den 
Abenden und Wochenenden investiert der Stu-
dent in seine Designs. Dabei konzentriert er sich 
auf drei Arten von Uhren: Deutschmanns Kun-
den können auswählen aus «Prédéfini», 
«Modifié» und «Onirique». Das heisst: «Sie 
können eine Uhr aus der bestehenden Kollektion 
auswählen, sie ändern eine Kollektions-Uhr nach 
ihren Wünschen ab oder sie geben eine Uhr nach 
ihren Vorstellungen bei uns in Auftrag», erklärt 
der gelernte Uhrmacher. Für eine Deutschmann-
Uhr zahlt der Käufer dann 3500 Franken und 
mehr.  
Etwas haben aber alle Uhren, die in der Manu-
faktur in Wisen entstehen, gemeinsam: Ge-
schätzte 95 Prozent der Materialien kommen aus 
der Schweiz. «Ich achte sehr stark auf 
‹maximale Swissness›», so Deutschmann. Die-
ses Label zeige nämlich, dass die Uhr hohen 
Standards entspreche. In seiner Werkstatt fertigt 
er Ziffernblätter, Gehäuse und Zeiger an. 
Deutschmann: «Die Uhrwerke und die Armbän-
der kaufen wir bei Schweizer Herstellern ein.» 
 

«Maximale Swissness» ist für Deutschmann 
nicht nur ein Qualitätsmerkmal, sondern auch 
ein Verkaufsargument. «Die Uhr hat mittlerwei-
le ihren praktischen Nutzen verloren. Wir alle 
schauen auf unser Smartphone, wenn wir die 
Uhrzeit wissen wollen.» Dennoch gebe es eine 
Nachfrage nach Designer-Uhren. Denn: «Heute 
ist eine Uhr ein Schmuckstück, das Individualität 
und einen bestimmten Lifestyle ausstrahlen 
soll», erklärt Deutschmann, der bei seinen De-
signs auch Wert auf Schlichtheit und Tragekom-
fort legt. Und eine Uhr bei der Horlogerie 
Deutschmann zu kaufen, soll für den Kunden 
denn auch «ein Erlebnis sein». 
 

Bericht von SILVANA SCHREIER  
im OT Ausgabe vom 9.5.19 
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Naturspielplatz Hupp – Es geht los! 

Dank zahlreichen regionalen Gönnern und mit 
der Unterstützung der Mobiliar und der Raiffei-
senbank Olten ist die Finanzierung gelungen und 
der Bau das Naturspielplatz, als Teil des Erlebnis
- und Erholungsort Hupp, hat im Mai 2019 be-
gonnen. Ein herzliches Dankeschön an allen, die 
mitgeholfen haben dieses gemeinnützige Projekt 
zu realisieren. 
Jetzt werden Böden gelockert, Fundamente ge-
legt, Stämme verankert, Seile gespannt und 
Schilder aufgestellt. Mit Vorfreude ist zu be-
obachten, wie der neue Spielplatz Gestalt an-
nimmt und ab dem Sommer den Kindern des 
Christhofes, den Gästen des Erholungsraumes 
und nicht zuletzt Ihnen als «Nachbarn» der Hupp 
zur Verfügung steht. 
Sie sind herzlich eingeladen die Eröffnung mit 
uns zu feiern! 
 

Das Eröffnungsfest findet am  
Sonntag 18. August 2019 von 10 – 17 Uhr 

statt. 
 
Neben vielen Angeboten für die Kinder, kom-
men an diesem Tag auch die Grossen auf Ihre 
Rechnung. Spiel- und Klettermöglichkeiten, Tie-
re des Bauernhofes, mitreissende Musikbands 
und nicht zuletzt eine leckeres Verpflegungsan-
gebot laden zum Erleben, Geniessen und Ver-
weilen ein. 
 
Bei hoffentlich gutem Wetter wird dieser Tag 
viele Personen und Familien auf die Hupp lo-
cken. Nebst den Parkplätzen vor Ort stehen alter-
nativ beim Schulhaus, Gemeindehaus und Schüt-
zenhaus Parkplätze zur Verfügung. Eine entspre-
chende Signalisierung sowie Parklotsen im Dorf 
werden behilflich sein. Gästen, denen es nicht 
möglich ist den Spaziergang auf die Hupp unter 
die Füsse zu nehmen, steht ein Shuttlebus zur 
Verfügung. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis, wenn an diesem 
besonderen Tag ein grösseres Verkehrsaufkom-
men im Dorf herrscht. 
 

WG Treffpunkt, Désirée Schmid 
www.wgtreffpunkt.ch 

http://www.wgtreffpunkt.ch
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SpiegelRÄTSEL 

Finde die 10 Unterschiede 
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SpiegelINSERATE 

28.-30. Juni 2019 

https://sobv-musikfestival.ch/
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Aus seriöser Hobbyzucht biete ich ganzjährig 
immer wieder Zwergkaninchenbabys an.  
Es stehen ab und zu jedoch auch ältere  
Tiere zum Verkauf. 
 

Mein Zuchtbestand besteht aus Zwergwiddern, 
Rex Widder, Farbenzwerge und Löwenköpfli. 
Meine Häsli leben meist zu zweit und haben ge-
nügend Auslauf. 
 

Die Kaninchen sind handzahm, an Kinder und 
andere Tiere gewohnt. Ich gebe sie  
nur zu zweit oder zu Artgenossen ab.  
Am idealsten wäre Aussenhaltung.  
 

Meine Tiere werden betreut durch  
Dr. Burki, Olten. 
 

Bei Fragen und Interesse können Sie mich gerne 
per Mail kontaktieren:  
 

gabriela-oberholzer@bluewin.ch 

ZWERGKANINCHEN  
AUS WISEN 
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Basellandschaftliches Kantonal-
schwingfest Läufelfingen  

Sonntag 30. Juni 
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Laufen, Walken mit oder ohne Stöcke 
 

Wir treffen uns an der Ifenthalerstrasse in  
Hauenstein, beim Miststock. 
 

Wann:  jeden Freitag um 9 Uhr,  
    ohne Anmeldung  
 

Kleidung: sportlich 
 

Warum: Bewegung an der frischen Luft   
   und im Wald, Spass, Austausch 
 

Hast du Lust, dann komm vorbei! 
 

Wir freuen uns und grüssen 
Hanny, Pia, Therese und Elsbeth 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 
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Gönnen Sie sich etwas Gutes! 
Craniosacral-Therapie 

Eine sanfte Therapieform für Körper, Geist und Seele. 
 

Wann kann Craniosacral Therapie hilfreich sein? 

 Migräne, Kopfschmerzen 

 Nach Operationen und Unfällen 

 Bei stressbedingten Symptomen 

Depressionen 

 Rückenbeschwerden 

 Schulter- , Nackenbeschwerden 

 Störungen des Immunsystems 

 Erschöpfungszuständen  

 Menstruationsbeschwerden 

 Als Schwangerschaftsbegleitung 

 Hyperaktivität  

 Lernschwierigkeiten 

 Konzentrationsschwierigkeiten 

 Verdauungsbeschwerden 

 Kiefergelenksbeschwerden 

 Zahnregulationen  

Annemarie Zengaffinen, Dipl. Craniosacral Therapeutin, 
Ifenthalerstrasse 61, 4633 Hauenstein-Ifenthal 

Tel. 062 293 38 04, Natel 079 366 71 96 

 

Renata Eschbach 
Hauptstrasse 21 

4448 Läufelfingen 
079 560 62 58 

- Handpflege für Frau und Mann 
- Neumodelage mit French Manikure 
- Nail - Design 
- Naturnägel - Verstärkung 
- Auffüllen und Reparaturen 
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Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 
■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 
■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 
■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 
■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 
■ Frische Milch            Föhrenhof 71, 4634 Wisen 
■ Holz                     062 293 23 68 

 
■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 
■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    
                                       079 460 38 48 

 

 
 

Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 

SCHLAFEN 
 
 

Die  
Beiz  

im  

Dorf  
für  

ALLE  
Fälle! 

Jetzt wieder erhältlich: 
 

Wisner Baumnussöl,  
kaltgepresst. 
 

Das ideale Geschenk für jede 
Gelegenheit! 
 

Erhältlich im Glasfläschli  
à 3,5 dl für 23Fr.  
(davon 2Fr. Depot) 
 

Fam. D. & U. Läuchli, 
Tel. 062 / 293 18 17   
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Veranstaltungskalender  

der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Juni 2019 

    

Sa / So  
1. / 2.  

Noh-Uffert Buckten Ok Noh-Uffert Buckten, bei der Mehrzweckhalle 

Fr 7.  Musikschul-Konzert 
Brass Band Wisen & Musik-
lehrer 

Kirche Wisen, 19.00 

Bis So 16. Bilderausstellung SILO 12 
Kultur-und Museumsverein 
Läufelfingen 

Industriemuseum, Hauptstr. 75, Läufelfingen 
Jeweils Sa und So 11.00-18-00   → siehe Inserat 

Mo 24.  Gemeindeversammlung Wisen Gemeinderat MZH Wisen, 20.00 

Fr.-So  
28.-30. 

SOBV Musikfestival Olten  
Wettspiel Brass Band Wisen am Samstag 29. Juni 
um 10.30 

Fr 28. „Fürobig“  Bad Ramsach Quellhotel Musikalisches Highlight für Ländlerfründe 

So 30. Jazz Matinée Bad Ramsach Quellhotel Evergreens mit den Melody Makers 

So 30. Stubete Wisen TV Wisen & VSV Solothurn 
MZH Wisen, Beginn 10.30 mit Ländlergottesdienst 
                                                      → siehe Inserat 

So 30. 
Basellandsch. Kantonalschwing-
fest Läufelfingen 

  

    

Juli 2019 

    

Fr 5.  Pub Night Hau-Rein Komitée Midtown Pub, Hauptstr., Läufelfingen, 19.00-24.00 

Sa / So 
6. / 7.  

GW-Chilbi 
Jugendbund  
Hauenstein-Ifenthal 

Beim General-Wille-Haus Ifenthal, Sa ab 19.00,  
So ab 11.00,  ökum. Gottesdienst um 11.15 
                                                     → siehe Inserat 

Mi 31. 1.Augustfeier  Schützengesellschaft Wisen 
Beim Schützenhaus Wisen, ab 18.00 
                                                     → siehe Inserat 

Mi 31. Sommernachtsfest 
Verein Skilift Gsahl  
Hauenstein 

Beim Schulhaus Hauenstein, ab 18.30  
                                                     → siehe Inserat 

    

Entsorgungskalender 2019 Hauenstein-Ifenthal Wisen 

Kehricht 

Freitag 7. / 14. Juni Freitag 7. Juni 

Freitag 21. / 28. Juni Freitag 21. Juni 

Freitag  5. / 12. Juli Freitag 5. Juli 

Freitag 19. / 26. Juli Freitag 19. Juli 

    

Altpapier/Karton  Dienstag 25. Juni 

Sperrgut  Freitag 21. Juni 

   


